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Wetter heute
Kanton Glarus
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Am Flugplatz Mollis richten
sich die Blicke gen Himmel
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Nun spähen sie wieder hinauf: In Mollis findet am Samstag eine Flugshow statt, an
der vor bis 5000 Besuchern auch die Patrouille Suisse auftritt. Anlass ist das 25-Jahr-
Jubiläum des Huntervereins. REGION SEITE 3

Jungfreisinnige kritisieren
die Glarner Landeskirchen
Die Glarner Jungfreisinnigen üben in
einer Medienmitteilung Kritik an der
Abstimmungspropaganda der Lan-
deskirchen vor der Landsgemeinde.
Zwar teilten sie die Ansicht, die Kir-
chen dürften in einem Abstimmungs-
kampf ihre Meinung kundtun. «Sie
dürfen jedoch nicht in diesem Aus-
mass in einen Abstimmungskampf
eingreifen, wie es die Kirchen bei der
Konzernverantwortungsinitiative
oder beim Memorialsantrag zur Ab-
schaffung der Kirchensteuer für juris-
tische Personen gemacht haben», so
die Jungfreisinnigen. Es sei «völlig

übers Ziel hinausgeschossen», dass
jedem Haushalt ein Flyer gegen den
Memorialsantrag zugeschickt wurde.
«Solche Ausgaben waren für uns
Jungfreisinnige undenkbar.»

Entscheid am Sonntag
An der Landsgemeinde vom Sonntag
wird über den Memorialsantrag der
Jungfreisinnigen abgestimmt, der die
Abschaffung der Kirchensteuern für
Unternehmen fordert. Die Landeskir-
chen engagieren sich stark dagegen,
denn in ihren Augen ist ihr soziales
Engagement gefährdet.

Das soziale Engagement der Kir-
chen für die Allgemeinheit sei unum-
stritten, so die Jungfreisinnigen. Sie
forderten aber mehr Transparenz
und Mitspracherecht bei der Verwen-
dung der Steuergelder. «Für uns ist
klar, dass die Finanzierung des sozia-
len Engagements der Kirchen auch
künftig gesichert sein soll. Dies könn-
te beispielsweise via Leistungsaufträ-
ge geschehen.» Solche Aufträge könn-
ten aber auch an andere Vereine und
Organisationen gehen, «da diese im
Einzelfall allenfalls geeigneter sind»,
so die Jungfreisinnigen. (df)

Wahlen in
die Gerichte
An der Landsgemeinde vom Sonntag
stehen Kampfwahlen für die freien
Sitze im Verwaltungs- und im Kantons-
gericht an. Für zwei Sitze im Verwal-
tungsgericht bewerben sich drei Kandi-
daten.Für drei Sitze im Kantonsgericht
sind es deren fünf. Unbestritten ist die
Kandidatur von Colin Braun für das
Präsidium des Verwaltungsgerichtes
und von Ruth Hefti für einen Sitz im
Obergericht. Der Wahlkampf wird
aussergewöhnlich heftig geführt.Einer
Kandidatin und einem Kandidaten
wird öffentlich die Eignung abgespro-
chen. Und zwar ausgerechnet darum,
weil sie juristische Fachleute sind. (df)
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Lauf durch
den Stollen
Das Teilnehmerfeld für den ersten
«COCO Schtollen Run» vom 4. Sep-
tember in Linthal steht und hat mit
der Orientierungsläuferin Paula
Gross und dem Glarner Janis Gächter
spezielle Aushängeschilder. Aber
auch für die Besucher hat dieser inte-
ressante Anlass vieles zu bieten. Zum
ersten Mal in der 100-jährigen Ge-
schichte des Wasserkraftwerkes
Brummbach wird der dazugehörige
Stollen unter Zeitdruck und in einem
Wettbewerb bezwungen. Die acht Ki-
lometer lange Runde führt von Lint-
hal über Braunwald wieder zurück
nach Linthal und bietet insgesamt
1100 Höhenmeter. Einmalig macht
den neuen Berglauf der eindrückli-
che Abschnitt im Stollen. (red)

SPORT REGION SEITE 10

KULTUR
Mit «Alexis Sorbas»
zu Weltruhm: Der
griechische Komponist
Mikis Theodorakis ist
im Alter von 96 Jahren
gestorben. SEITE 12

NACHRICHTEN
50 Jahre echte
Demokratie: In Bern
feiern Persönlichkeiten
aus Politik, Wissenschaft
und Zivilgesellschaft ein
halbes Jahrhundert
Frauenstimmrecht. SEITE 13

SPORT
Rekordjagd: Nino
Schurter könnte sich am
Wochenende am
Mountainbike-Weltcup in
Lenzerheide eine weitere
Bestmarke krallen. SEITE 16
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Neuer Anlauf
für eine E-ID
Um die staatliche E-ID möglichst breit
abzustützen und das Projekt dieses
Mal sicher ins Ziel zu bringen,hat Jus-
tizministerin Karin Keller-Sutter am
Donnerstag eine öffentliche Konsulta-
tion eröffnet, die sechs Wochen dau-
ern wird. Nach dem deutlichen Nein
des Schweizer Stimmvolks zu einer
privaten E-ID-Lösung im vergangenen
März hatte der Bundesrat bereits im
Mai einen neuen Versuch gestartet.Bis
Ende 2021 soll nun ein Grobkonzept
für eine vom Staat verliehene und ver-
waltete digitale Identität vorliegen.
Schon Mitte des kommenden Jahres
soll dann ein neues E-ID-Gesetz in die
Vernehmlassung gehen. (sda)
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HEUTE ALS SONDERBEILAGE
Einrichten, umbauen, renovieren, leben und
geniessen - wie wird Ihr Zuhause zur perfekten
Wohlfühloase?

Diese und weitere Themen sind Teil der heutigen
Sonderbeilage «Mein Zuhause».

«Mein Zuhause»

9 771424 753001
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Das neue Lehrstellenportal

der Südostschweiz
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